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      Ortsgruppe Bayreuth 

 
Liebe Mitglieder und Freunde der Sudetendeutschen Landsmannschaft, 
auch die Sudetendeutsche Landsmannschaft bekundet ihre Solidarität mit der 
ukrainischen Bevölkerung und verurteilt den sinnlosen Krieg in der Ukraine: 
 
Krieg und Vertreibung in der Ukraine ς stoppt Wladimir Putin! 
In der Ukraine tobt ein sinnloser, menschenverachtender, verbrecherischer und 
völkerrechtswidriger Angriffskrieg, verursacht durch Russland, zu verantworten 
vom russischen Präsidenten Wladimir Putin. Es ist wohl der größte, kriegerische 
Konflikt auf dem europäischen Kontinent seit dem Ende des Zweiten 
Weltkrieges. Und wieder trifft es die schuld- und schutzlose Bevölkerung. Sie 
muss Unvorstellbares erleiden. Schon jetzt gibt es zahlreiche, zivile Opfer und 
der Strom der Flüchtlinge geht an die erste Millionengrenze. 
Wir, die Sudetendeutschen haben, zusammen mit den weiteren 
Vertriebenengruppen, knapp 15 Millionen Menschen, eine völkerrechtswidrige 
Flucht und Vertreibung durchlebt. Unvorstellbares Leid war die Folge und viele 
waren jahrzehntelang traumatisiert. 
Deshalb können wir die aktuelle Situation in der Ukraine sehr gut 
nachvollziehen und das unendliche Leid ermessen. 
 
Aber; wir können heute helfen. Dazu rufen wir auf. Die Sudetendeutsche 
Landsmannschaft selbst hat bereits eine Geldspende überwiesen. 
Bitte spenden auch Sie für die notleidende Bevölkerung in der Ukraine. Sach- 
und Geldspenden werden dringend gebraucht. 
Hier eine kleine Auswahl von Möglichkeiten (mehr in der Ausgabe des Nordbayerischen 
Kuriers vom 02.03.2022): 
01 Hartmut Koschyk 
Stiftung Verbundenheit mit den Deutschen im Ausland, VR-Bank Bayreuth-Hof 
IBAN DE59 7806 0896 0506 0214 50, BIC GENODEF1HO1 
02 Oder 
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                                  Karlspreis der Sudetendeutschen für  
                                        Ukraine-Präsident Selenskyj 
 
Die Sudetendeutsche Landsmannschaft wird ihren nach Kaiser Karl IV. 
benannten Europäischen Karls-Preis dem Ukrainischen Staatspräsidenten 
Wolodymyr Selenskyj verleihen. Damit will sie, so der Sprecher und damit 
oberste politische Repräsentant der Sudetendeutschen Volksgruppe Bernd 
Posselt, „gegen Putins Angriff auf Herz und Seele Europas protestieren und 
Solidarität mit dem tapferen ukrainischen Volk bekunden. Selenskyj ist durch 
seine Tapferkeit und sein Augenmaß einer der bedeutendsten Europäer der 
Gegenwart.“ Der Europäische Karls-Preis der Sudetendeutschen wird für 
„Verdienste um eine gerechte Völkerordnung in Mitteleuropa verliehen“. 
Pressebericht Sudetendeutsch Landsmannschaft 

 
 
 
   
                Der Vorstand 
       Elfriede Heider, Christa Helger, Manfred Kees, Hermann Köhler, Dieter Lux,  
                                  Gerda Mühlbacher, Rita Tischler,  
                                               02. März 2022 
 


